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. e
in

es
 W

et
tb

ew
er

bs
 g

gf
. e

in
e 

A
bt

ei
lu

ng
 fü

r 
R

ei
te

r 
(J

un
ge

n 
/ M

än
ne

r)
 z

u 
bi

ld
en

.

 
 

§

 

8 
B

es
ti

m
m

u
ng

en
 f

ü
r 

P
o

n
y-

 

W
B

 u
n

d
 L

P
 (

au
sg

en
o

m
m

en
 V

o
lt

ig
ie

re
n

)

 

1.

 

F
ür

 d
ie

 T
ei

ln
ah

m
e 

an
 W

B
 i

st
 f

ür
 a

lle
 P

on
y

s

 

ei
ne

 G
rö

ße
nf

es
ts

te
llu

ng
 g

em
. 

LP
O

 §
16

,5
 v

or
ge

sc
hr

ie
be

n,
 d

ie
 i

m
 

E
qu

id
en

pa
ss

 
ve

rm
er

kt
 

w
ird

. 
D

as
 

P
fe

rd
es

ta
m

m
bu

ch
 

W
es

er
-E

m
s 

e.
V

. 
fü

hr
t 

im
 

A
uf

tr
ag

 
de

r 
LK

 
W

es
er

-E
m

s 
G

rö
ß

en
fe

st
st

el
lu

ng
en

 g
em

. L
P

O
 D

ur
ch

fü
hr

un
gs

be
st

im
m

un
ge

n 
zu

 §
 1

6,
5 

au
s.

 

2.

 

In
 P

on
y-

 

LP
 (

au
ß

er
 i

n 
F

ah
rp

rü
fu

ng
en

, 
B

as
is

-

 

un
d 

A
uf

ba
up

rü
fu

ng
en

) 
si

nd
 J

un
io

re
n 

zu
ge

la
ss

en
, 

di
e 

im
 l

au
fe

nd
en

 
K

al
en

de
rja

hr
 h

öc
hs

te
n 

16
 J

ah
re

 a
lt 

w
er

de
n.

   
 

§ 
9 

S
ti

ls
p

ri
n

gp
rü

fu
n

g
en

, D
re

ss
u

rr
ei

te
rp

rü
fu

n
g

en

 

In
 D

re
ss

ur
re

ite
rp

rü
fu

ng
en

 

/ /
 S

til
sp

rin
gp

rü
fu

ng
en

 / 
is

t e
in

 

R
ei

te
r(

in
) m

it 
bi

s 
zu

 2
 P

fe
rd

en

 

/ P
on

ys

 

st
ar

tb
er

ec
ht

ig
t.

 
 

§ 
10

 V
er

ei
n

sz
u

g
eh

ör
ig

ke
it,

 S
ta

m
m

m
it

g
lie

d
sc

h
af

t,
 S

ta
rt

b
er

ec
h

ti
g

u
n

g

 

1.

 

Je
de

r 
P

fe
rd

es
po

rtl
er

 m
us

s 
fü

r 
ei

ne
n 

V
er

ei
n 

ei
ne

 S
ta

m
m

m
itg

lie
ds

ch
af

t e
rk

lä
re

n.
 D

er
 P

fe
rd

es
po

rt
le

r 
is

t i
n 

LP
 / 

B
W

 n
ur

 
fü

r 
di

es
en

 V
er

ei
n 

st
ar

tb
er

ec
ht

ig
t.

 

2.

 

B
ei

 B
V

 k
ön

ne
n 

au
ch

 P
fe

rd
es

po
rt

le
r 

zu
ge

la
ss

en
 w

er
de

n,
 d

ie
 k

ei
ne

m
 S

po
rt

ve
re

in
 in

 N
ie

de
rs

ac
hs

en
 a

ng
eh

ör
en

. 
D

ie
se

 
R

ei
te

r 
m

üs
se

n 
üb

er
 e

in
en

 a
us

re
ic

he
nd

en
 V

er
si

ch
er

un
gs

sc
hu

tz
 v

er
fü

ge
n 

od
er

 d
er

 V
er

an
st

al
te

r 
m

us
s

 

fü
r 

di
es

en
 

P
er

so
ne

nk
re

is

 

ei
ne

 g
es

on
de

rte
 H

af
tp

fli
ch

tv
er

si
ch

er
un

g 
ab

sc
hl

ie
ß

en
, 

da
 d

er
 S

po
rtv

er
si

ch
er

un
gs

ve
rt

ra
g 

de
s 

LS
B

 
N

ie
de

rs
ac

hs
en

 h
ie

r n
ic

ht
 g

re
ift

.

 

S
o

n
de

rr
eg

el
u

n
g

en

 

1.

 

A
ng

eh
ör

ig
e 

de
r 

S
po

rts
ch

ul
e 

de
r 

B
un

de
sw

eh
r s

in
d 

be
i Z

us
tim

m
un

g 
de

s 
V

er
an

st
al

te
rs

 in
 L

P
 s

ta
rt

be
re

ch
tig

t.

 

2.

 

In
 

B
as

is
-

 

un
d 

A
uf

ba
up

rü
fu

ng
en

 
fü

r 
P

on
ys

 
si

nd
 

R
ei

te
r 

au
s 

H
an

no
ve

r 
/ 

B
re

m
en

, 
W

es
tfa

le
n 

un
d 

W
es

er
-E

m
s 

st
ar

tb
er

ec
ht

ig
t, 

w
en

n 
di

e 
A

us
sc

hr
ei

bu
ng

 d
ie

s 
ni

ch
t a

us
dr

üc
kl

ic
h 

au
ss

ch
lie

ß
t.

 

3.

 

M
itg

lie
de

r 
de

s 
S

-

 

un
d 

D
-

 

K
ad

er
s  

20
21

 de
s 

P
fe

rd
es

po
rtv

er
ba

nd
es

 
W

es
er

-E
m

s 
e.

V.
 s

ow
ie

 d
es

 C
-K

ad
er

s,
 d

ie
 

S
ta

m
m

m
itg

lie
d 

ei
ne

s 
V

er
ei

ns
 

in
 

W
es

er
-E

m
s 

si
nd

, 
er

ha
lte

n 
un

ab
hä

ng
ig

 
vo

n 
ih

re
r 

S
ta

m
m

m
itg

lie
ds

ch
af

t, 
oh

ne
 

A
lte

rs
be

gr
en

zu
ng

 v
on

 

R
ei

te
r 

un
d 

P
fe

rd
 u

nd
 o

hn
e 

di
e 

ve
rla

ng
te

n 
M

in
de

st
er

fo
lg

e 
in

 L
ei

st
un

gs
pr

üf
un

ge
n 

de
r 

K
l. 

M
 u

nd
 

S
 a

uf
 A

nt
ra

g 
de

r 
K

oo
rd

in
at

or
en

 u
nd

 in
 A

bs
tim

m
un

g 
m

it 
de

n 
V

er
an

st
al

te
rn

 e
in

e 
S

ta
rtg

en
eh

m
ig

un
g 

de
r 

LK
 W

es
er

-E
m

s.

 

4.

 

R
ei

te
r 

de
r 

LK
 S

1 
si

nd
 in

 S
pr

in
gp

rü
fu

ng
en

 d
er

 K
l. 

M
**

 

un
d 

hö
he

r

 

zu
ge

la
ss

en
, s

of
er

n 
di

e 
S

ta
rt

be
re

ch
tig

un
g 

fü
r 

di
e 

LK
 

S
2 

ge
ge

be
n 

is
t. 

In
 S

pr
in

gp
rü

fu
ng

en
 d

er
 K

l. 
M

 gi
lt 

di
es

e 
R

eg
el

un
g 

nu
r 

m
it 

P
fe

rd
en

, d
ie

 n
oc

h 
ni

ch
t i

n 
K

l. 
M

*

 

od
er

 h
öh

er
 

pl
at

zi
er

t s
in

d.

 

5.

 

R
ei

te
r 

de
r 

LK
 D

1 
si

nd
 in

 D
re

ss
ur

pr
üf

un
ge

n 
de

r 
K

l. 
M

**

 

un
d 

hö
he

r

 

zu
ge

la
ss

en
, s

of
er

n 
di

e 
S

ta
rt

be
re

ch
tig

un
g 

fü
r 

LK
 D

2 
ge

ge
be

n 
is

t. 
In

 D
re

ss
ur

pr
üf

un
ge

n 
de

r 
K

l. 
M

 gi
lt 

di
es

e 
R

eg
el

un
g 

nu
r 

m
it 

P
fe

rd
en

, 
di

e 
no

ch
 n

ic
ht

 in
 K

l. 
M

*

 

od
er

 h
öh

er
 

pl
at

zi
er

t s
in

d.
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K
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L
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§

 

4 Term
in

an
m

eld
u

n
g

, G
en

eh
m

ig
u

n
g

, V
erö

ffen
tlich

un
g

,

 

R
ich

terein
satz,

 

Zeitein
teilung

 

u
n

d
 E

rg
eb

n
isrü

ckm
eld

u
n

g

 

1.

 

A
lle Term

ine und A
usschreibungen von P

LS
 und B

V
 m

üssen von der LK
 W

eser-E
m

s genehm
igt w

erden. B
ei der F

N

 

sind über die LK
 W

eser-E
m

s die Term
ine spätestens bis zum

 1. A
ugust des V

orjahres für internationale P
LS

, 
spätestens bis zum

 1. N
ovem

ber des V
orjahres für P

LS
 m

it P
rfg. der K

l. M
** und höher zu beantragen. B

ei der LK
 

W
eser-E

m
s sind die Term

ine spätestens bis zum
 1. D

ezem
ber des V

orjahres für alle anderen P
LS

 auf den 
vorgeschriebenen F

orm
ularen einzureichen. Term

ine für B
V

, die nicht veröffentlicht w
erden sollen,

 

m
üssen m

indestens 
6 

W
ochen 

vor 
N

ennungsschluss 
angem

eldet

 
und 

eingereicht 
w

erden, 
dam

it 
die 

Term
ine 

im
 

Term
inkalender 

 

veröffentlicht w
erden können.

 
B

ei V
eröffentlichung der A

usschreibung im
 P

S
V

W
E

-
 

Info m
uss die A

usschreibung laut 
Term

intabelle eingereicht w
erden.

 
2.

 
B

ew
erbungen für die M

eisterschaften (W
eser-E

m
s-M

eisterschaften, G
oldene S

chärpe, etc.) und Q
ualifikationen zum

 
B

undescham
pionat 

m
üssen 

bis 
einschließ

lich 
dem

 
1. 

S
eptem

ber
 

des 
V

orjahres 
bei 

der 
G

eschäftsstelle 
des 

P
ferdesportverbandes

 
W

eser-E
m

s eingereicht w
erden. 

 
3.

 

B
ei Q

ualifikationen zum
 B

undescham
pionat 

(D
ressur / S

pringen) m
üssen die aktuellen

 

A
nforderungen in den 

Q
ualifikationsprüfungen und B

estim
m

ungen für

 

die Q
ualifikationen zum

 F
inale

 

der D
eutschen R

eiterlichen V
ereinigung 

(siehe K
alenderveröffentlichung F

N
 oder w

w
w

.psvw
e.de)

 

berücksichtigt w
erden,

 

sow
ie

 

w
enigstens drei erfahrene 

R
ichter

 

(m
ind. S

M

 

/ D
M

)

 

eingesetzt w
erden, w

obei zw
ei R

ichter auf der R
ichterliste der LK

 W
eser-E

m
s und ein R

ichter 
auf der R

ichterliste einer benachbarten LK
 geführt w

erden m
uss

 

4.

 

P
ferdebetriebe, 

die 
dem

 
P

ferdesportverband 
W

eser-E
m

s 
angeschlossen 

sind, 
dürfen 

B
V

 
durchführen. 

D
iesen 

B
etrieben w

ird dringend em
pfohlen eine V

eranstalterhaftpflichtversicherung abzuschließ
en.

 

5.

 

S
päter angem

eldete Term
ine

 

(P
LS

)

 

können nur in begründeten A
usnahm

efällen genehm
igt w

erden. H
ierzu ist es 

erforderlich, dass die LK
 W

eser-E
m

s die V
eranstalter, die einen ordnungsgem

äß ang
em

eldeten Term
in genehm

igt 
erhalten haben, befragt, ob sie E

inspruch erheben. D
ie zusätzlichen V

erw
altungskosten gehen zu Lasten des 

angem
eldeten V

ereins (M
indestbetrag: E

U
R

 

 

50,00).

 

6.

 

A
lle A

usschreibungen einschließ
lich nachträglichen E

rgänzungen

 

von P
LS

 

(D
ressur / S

pringen / V
ielseitigkeit / F

ahren 
/ V

oltigieren)

 

m
üssen

 

im
 offiziellen

 

V
erbandsorgan, im

 „P
S

V
W

E
-IN

F
O

“,

 

und auf den Internetseiten des P
S

V
W

E

 

veröffentlicht

 

w
erden. B

V
 können auf W

unsch auf den Internetseiten des P
S

V
W

E
 veröffentlicht w

erden, w
en

n S
ie als 

D
atenträger eingereicht w

erden. Z
usätzlich können auf W

unsch die B
V

 auch im
 V

erbandsorgan („P
S

V
W

-IN
F

O
“) 

veröffentlicht w
erden.

 

7.

 

M
it der E

inreichung der A
usschreibung bei der LK

 zum
 Zw

ecke der G
enehm

igung überträgt der V
eranstalter die 

N
utzungs-

 

und V
erw

ertungsrechte an dieser A
usschreibung auf den P

ferdesportverband W
eser-E

m
s e.V. D

em
gem

äß 
darf der V

eranstalter bis zu V
eröffentlichung dieser A

usschreibung im
 offiziellen M

itteilungsblatt des P
S

V
W

E
-

 

IN
F

O
 die 

A
usschreibung oder deren Inhalt w

eder anderw
eitig veröffentlichen, vervielfältigen oder sonst w

ie verw
erten. D

anach 
kann der V

eranstalter den Inhalt der A
usschreibung für W

erbezw
ecke für seine V

eranstaltung nutzen. D
er V

eranstalter 
darf seine A

usschreibung aber nicht zusam
m

en m
it A

usschreibungen

 

anderer V
eranstalter, die ihrerseits noch nicht 

genehm
igt sind, veröffentlichen lassen.

 

8.

 

A
usschreibungen,

 

die im
 V

erbandsorgan („P
S

V
W

E
-IN

F
O

“) veröffentlicht w
erden m

üssen bzw
. veröffentlicht w

erden 
sollen,

 

m
üssen gem

äß
 Term

intabelle, die im
 

V
erbandsorgan („P

S
V

W
E

-IN
F

O
“)

 

veröffentlicht w
ird, in einfacher 

A
usfertigung bei der LK

 vorgelegt w
erden.

 

9.

 

A
uf B

V
 m

uss m
indestens ein Trainer m

it gültiger Lizenz als A
ufsicht auf dem

 V
orbereitungsplatz eingesetzt w

erden. 

10.

 

M
indestens ein Trainer m

it gültiger Lizenz m
uss bei B

V

 

die V
erantw

ortung für den P
arcoursaufbau gem

einsam
 m

it dem
 

am
tierenden R

ichter / übernehm
en.

 

11.

 

A
uf dem

 V
orbereitungsplatz

 

einer P
LS

 

ist ein anerkannter R
ichter (m

ind. D
L / S

L oder F
A

) einzusetzen. L
au

t L
P

O
 

m
u

ss d
er V

eran
stalter fü

r d
ie A

u
fsich

t au
f d

em
 V

o
rb

ereitu
n

gsp
latz ein

en
 festen

 / ü
b

erd
ach

ten
 P

latz ein
rich

ten
.

 

12.

 

N
icht genehm

igte V
eranstaltungen ziehen O

rdnungsm
aßnahm

en gegen V
eranstalter, R

eiter, F
ahrer, V

oltigierer, 
R

ichter und P
arcourschefs nach sich.

 13.

 

D
er LK

 W
eser-E

m
s ist 8 Tage

 

vo
r B

eg
in

n
 d

er V
eranstaltu

n
g

 

(P
L

S
)

 

eine Z
eiteinteilung zuzuschicken, aus der die 

N
ennungszahlen, die eingesetzten R

ichter einschließlich V
ornam

e, N
achnam

e und R
ichterqualifikationen  sow

ie die 
E

inteilung der R
ichter 

 

inkl. der A
ufsicht auf

 

dem
 V

orbereitungsplatz zu entnehm
en ist. A

ndernfalls w
ird ein B

uß
geld 

von E
U

R
 80,00 pro V

eranstaltungstag verhängt. D
ie Z

eiteinteilung ist per E
-M

ail an ergebnisse@
psvw

e.de

 

zu senden. 

 

14.

 

D
er 

LK
 

W
eser-E

m
s 

ist 
8 

Tag
e

 

vo
r 

d
er 

V
eran

staltu
ng 

(B
V

)

 

eine 
Z

eiteinteilung 
zuzuschicken, 

aus 
der 

die 
N

ennungszahlen und die E
inteilung der R

ichter

 

/ P
rüfer B

reitensport

 

inkl. der A
ufsicht auf dem

 V
orbereitungsplatz zu 

entnehm
en ist. 

 

15.

 

N
ach der V

eranstaltung von P
LS

 (einschließ
lich der W

B
) sind durch den V

eranstalter der LK
 W

eser-E
m

s in
n

erh
alb

 
vo

n

 

7

 

Tag
en

 

die D
aten der V

eranstaltung m
it der auf TO

R
IS

 oder V
oris

 

„ausgelagerten V
eranstaltung“ zuzusenden 

(ergebnisse@
psvw

e.de). N
ach der V

eranstaltung von B
V

 sind durch den V
eranstalter der LK

 W
eser-E

m
s die 

3

 

E
rgebnisse in

n
erh

alb
 vo

n
 7

 

Tag
en

 

zuzusenden. D
ie V

orlage der D
aten w

ird m
öglichst digital gew

ünscht 
(ergebnisse@

psvw
e.de).

 

16.

 

B
ei P

L
S

 m
it S

p
rin

g
p

rü
fun

g
en

 d
er K

l. S
*

 

u
n

d
 h

ö
h

er

 

ist ein
 P

arco
u

rsch
ef m

it d
er

 

Q
u

alifikatio
n

 S
S

 u
n

d
 m

in
d

estens 
ein

 P
arco

u
rsch

ef m
it d

er Q
u

alifikatio
n

 S
L erfo

rd
erlich

. B
ei P

L
S

 m
it S

p
rin

g
p

rü
fu

n
g

en
 d

er K
l. M

** ist ein 
P

arco
u

rsch
ef m

it

 

der Q
ualifikation S

M
** und m

ind. ein P
arcourschefanw

ärter erforderlich. B
ei allen anderen P

LS
 m

it 
S

pringprüfungen der K
l. E

 bis M
* ist ein P

arcourschef m
it der jew

eiligen Q
ualifikation erforderlich und eine m

it dem
 

P
arcourschef abzustim

m
ende fachkundige P

erson als P
arcourschefassistent (Trainer, S

pringreiter, etc.) erforderlich.

 

17.

 

R
egelungen

 

zu m
axim

alen N
ennzahlen

 

(N
eO

n M
ax)

 

17.1.

 

R
egionale E

ingrenzung der Teilnehm
er

 

17.2.

 

In B
asis-

 

und A
ufbauprüfungen

 

und Late E
ntry-V

eranstaltungen

 

m
indestens ein sportfachliches H

andicap verw
enden, 

hier ist das P
ferdealter allein nicht ausreichend.

 

17.3.

 

In allen LP
 (B

asis-

 

und A
ufbauprüfungen

 

sow
ie Late E

ntry-

 

V
eranstaltungen

 

ausgenom
m

en / siehe 17
.2) m

üssen 
m

indestens zw
ei sportfachliche H

andicaps verw
endet w

erden. F
olgende E

ingrenzungen sind grundsätzlich 
m

öglich:

 

 

N
ur einzelne Leistungsklassen zulassen

 

 

M
axim

al ein oder zw
ei S

tartplätze pro Teilnehm
er

 
 

V
orerfolge von R

eiter und/ oder P
ferd

 
 

B
egrenzung von R

anglistenpunkten, hier jedoch nur eine sportlich realistische E
inschränkung. 

 
 

U
nsportliche H

andicaps w
erden nicht akzeptiert.

 

17.4.

 

In allen LP
 sind m

indestens 40

 

S
tartplätze auszuschreiben.

 

17.5.

 

A
b K

lasse M
** sind keine sportfachlichen H

andicaps notw
endig.

 
 

§ 5 A
b

fassu
n

g der A
u

ssch
reib

u
n

g
:

 

1.

 
 

In der A
usschreibung (P

S
V

W
E

-

 

IN
F

O
) w

erden die Turnierfachleute

 

veröffentlicht, deshalb m
üssen m

it E
inreichung der 

A
usschreibung die R

ichter, P
arcourschefs und ggf. der Technische D

elegierte

 

benannt w
erden. Ä

nderungen der 
M

eldung der Turnierfachleute

 

m
üssen zeitnah der G

eschäftsstelle bekannt geben w
erden.  

2.

 

W
ird eine räum

liche A
bgrenzung der Teilnehm

erkreise vorgenom
m

en, so ist darauf zu achten, dass für LP
 der K

l. E
-

M
* m

indestens 6 V
ereine und für LP

 der K
l. M

** bis S
*

 

m
ind.

 

der B
ereich eines B

ezirksverbandes im
 V

erbandsgebiet 
des P

S
V

W
E

 eingeladen

 

w
ird.

 

F
ür LP

 ab

 

K
l. S

** m
üssen

 

grundsätzlich alle V
ereine des P

ferdesportverband W
eser-

E
m

s

 

eingeladen w
erden.

  

3.

 

D
ie E

inladung von bis zu 20 E
inzelreitern

 

bzw
. -fahrern oder -voltigierern

 

je P
LS

 bzw
. B

V
 ist m

öglich, sofern dies in der 
A

usschreibung ausdrücklich ausgeführt ist.

 

4.

 

Z
usätzliche G

ebühren (w
ie z.B

. C
lubbeitrag und U

m
lage) auß

erhalb der LP
O

 m
üssen in der A

usschreibung aufgeführt w
erden.

 

5.

 

LP

 

ausschließlich für Junioren / Junge R
eiter

 

sow
ie reine P

onyprüfungen dürfen an W
erktagen (A

usnahm
e S

chulferien 
N

ds.) nur nach 14.00 U
hr durchgeführt w

erden.

 

W
B

 für Teilnehm
er bis 18 Jahren dürfen an W

ochentagen (A
usnahm

e 
S

chulferien N
ds.) nicht vor 17.00 U

hr beginnen.

 

6.

 

In D
ressur-

 

und H
indernisfahr-

 

LP
 der K

l. A
 dürfen G

roß
pferde und P

onys zusam
m

en zugelassen w
erden.

 

7.

 
D

ie LK
 W

eser-E
m

s ist berechtigt, die G
enehm

igung von A
usschreibungen zu verw

eigern, die nach ihrer A
uffassung 

als unsportlich anzusehen sind.
 

8.
 

S
pringprüfungen der K

l. E
 sind

 
gem

äß
 LP

O
 § 500,5

 
auszuschreiben.

 
A

usnahm
e: S

pringprüfungen der K
l. E

 
(LP

O
)

 
ausschließ

lich für S
enioren.

 9.
 

D
er E

insatz für W
B

 (W
B

O
) darf 10,00 €

 
nicht übersteigen.
  

B
ei V

oltigierw
ettbew

erben

 
(W

B
O

), w
ie folgt

 
W

B
O

-

 

G
ruppen

 
 

 

m
ax.

 
 

20,00

 

€

 
W

B
O

-

 

E
inzel

 
 

 

m
ax.

 
   

7,50 €

 
W

B
O

-

 

D
oppel

 
 

 

m
ax.

 
 

10,00 €

 

V
oltigierpferdew

ettbew
erb

  

m
ax.

 
 

10,00 €

 

H
olzpferd-/ M

ovie-G
ruppe

  

m
ax.

  
 

20,00 €

 

H
olzpferd-/ M

ovie D
uo

 
 

m
ax. 

 
 

10,00 €

 

H
olzpferd-/ M

ovie E
inzel

 
 

m
ax. 

 
   

7,50

 

€

 

9.

 

In der A
usschreibung kann der V

eranstalter für eine besondere P
ersonengruppe (z.B

. S
tam

m
m

itglieder seines V
ereins)

 

folgende H
andicaps im

 R
ahm

en der zulässigen G
renzen der LP

O
 / LK

-

 

B
estim

m
ungen aufheben bzw

. ergänzen:

 

-

 

B
egrenzung der S

tartplätze pro Teilnehm
er und P

rüfungen.

 

-

 

M
indesterfolge P

ferd und Teilnehm
er

 

-

 

G
egenseitiger A

usschluss von P
rüfungen

 

-

 

Z
ulassung niedriger Leistungsklassen
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n
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 B
es

ti
m

m
u

n
ge

n
 2

02
1 

d
er

 L
K

 f
ü

r 
P

L
S

 in
 W

es
er

-E
m
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B
es

o
n

de
re

 B
es

ti
m

m
u

n
ge

n
 2

02
1 

d
er

 L
K

 f
ü

r 
P

L
S

 in
 W

es
er

-E
m

s 
 

5

 

 

§ 
11

 T
ei

ln
ah

m
eb

es
ch

rä
n

ku
ng

 v
o

n
 P

fe
rd

en
 u

n
d

 P
o

n
ys

 

1.

 

D
ie

 T
ei

ln
ah

m
eb

er
ec

ht
ig

un
g 

je
 P

fe
rd

 / 
P

on
y 

au
f 

P
LS

 

is
t b

es
ch

rä
nk

t a
uf

 4
 S

ta
rts

/T
ag

, d
av

on
 m

ax
. 3

 S
ta

rts
 in

 L
P

 

/ W
B

 

üb
er

 H
in

de
rn

is
se

.

 

B
ei

 L
P

 d
er

 K
l. 

M
**

 m
ax

. 3
 S

ta
rts

 p
ro

 T
ag

 

/ L
P

 (M
,M

.M
 o

de
r 

M
,M

,S
)d

er
 K

l. 
S

* 
un

d 
hö

he
r 

m
ax

. 2
 S

ta
rt

s 
pr

o 
Ta

g

 

(S
,S

).

 

B
ei

 V
ol

tig
ie

rt
ag

en
/V

ol
tig

ie
r-

W
B

 

m
ax

. 4
 S

ta
rts

/T
ag

, 
da

vo
n 

m
ax

. 2
 S

ta
rt

s 
in

 G
al

op
pw

et
tb

ew
er

be
n.

 

A
u

sn
ah

m
e:

 

K
om

bi
ni

er
te

 D
re

ss
ur

 / 
S

pr
in

gp
rü

fu
ng

 g
em

. L
P

O
 §

 8
10

-8
34

 g
ilt

 a
ls

 1
 S

ta
rt

. B
ei

 T
ei

ln
ah

m
e 

an
 M

an
ns

ch
af

ts
 

–

 

LP
 u

nd
 M

an
ns

ch
af

ts
–

 

W
B

 s
in

d 
m

eh
r 

al
s 

3 
S

ta
rts

 p
ro

 T
a

g 
zu

lä
ss

ig
 in

sg
es

am
t j

ed
oc

h 
m

ax
im

al
 f

ün
f 

S
ta

rts
 p

ro
 T

ag
. 

W
et

tb
ew

er
be

 a
n 

de
r 

H
an

d 
ge

lte
n 

ni
ch

t a
ls

 S
ta

rt
 (

z.
B

. G
el

as
se

nh
ei

ts
pr

üf
un

g)
.

 

2.

 

D
ie

 P
fe

rd
eh

an
di

ca
ps

 in
 d

en
 A

us
sc

hr
ei

bu
ng

en
 b

zw
. L

P
 o

de
r W

B
 g

el
te

n 
fü

r a
lle

 P
fe

rd
e 

/ P
on

ys
. E

in
ze

ln
e 

P
er

so
ne

n 
(z

.B
. 

M
itg

lie
de

r 
de

s 
ve

ra
ns

ta
lte

nd
en

 V
er

ei
ns

) k
ön

ne
n 

da
vo

n 
ni

ch
t b

ef
re

it 
w

er
de

n.

 
 

B
es

ti
m

m
u

ng
en

 f
ü

r 
V

o
lt

ig
ie

rt
u

rn
ie

re
 (

V
o

lt
) 

 

§ 
12

 T
ei

ln
ah

m
eb

er
ec

h
tig

u
n

g

 

1.
 

In
 

de
n 

Le
is

tu
ng

sk
la

ss
en

 
(G

ru
pp

en
 

E
-S

 un
d 

Ju
ni

or
 

/ 
E

V
O

 
L-

S
) 

m
üs

se
n 

di
e 

V
ol

tig
ie

re
r 

ei
ne

 
gü

lti
ge

 
F

N
-

Ja
hr

es
tu

rn
ie

rli
ze

nz
 

un
d 

di
e 

Lo
ng

en
fü

hr
er

 e
in

en
 g

ül
tig

en
 L

on
ge

nf
üh

re
ra

us
w

ei
s

 
(F

N
-J

ah
re

st
ur

ni
er

liz
en

z)
 

be
si

tz
en

. E
in

 
Le

is
tu

ng
sn

ac
hw

ei
s 

de
s 

ve
rg

an
ge

ne
n 

un
d 

de
s 

la
uf

en
de

n 
Ja

hr
es

 s
ow

ie
 e

vt
l. 

R
üc

ks
tu

fu
ng

sb
es

ch
ei

ni
gu

ng
en

 m
üs

se
n 

be
i 

de
r 

M
el

du
ng

 z
um

 S
ta

rt
 v

or
ge

le
gt

 w
er

de
n.

 K
ön

ne
n 

di
e

 
ge

fo
rd

er
te

n 
U

nt
er

la
ge

n 
ni

ch
t 

od
er

 n
ur

 u
nv

ol
ls

tä
nd

ig
 v

or
ge

le
gt

 
w

er
de

n,
 e

nt
sc

he
id

et
 d

er
 L

K
-

 
B

ea
uf

tr
ag

te
r  üb

er
 d

ie
 S

ta
rt

be
re

ch
tig

un
g 

de
r G

ru
pp

e/
de

s 
E

in
ze

lv
ol

tig
ie

re
rs

.

 
2.

 

A
ls

 E
in

st
ie

g 
in

 d
en

 W
et

tk
am

pf
sp

or
t i

st
 fü

r 
N

ac
hw

uc
hs

gr
up

pe
n 

di
e 

K
la

ss
e 

N

 

un
d 

fü
r 

–

 

E
V

O
 d

ie

 

K
l. 

A
 b

zw
. E

 e
in

ge
fü

hr
t 

w
or

de
n.

 
In

 d
ie

se
n 

K
la

ss
en

 (
A

/E
-E

V
O

 u
nd

 N
-G

ru
pp

en
) 

is
t e

in
 L

ei
st

un
gs

na
ch

w
ei

s 
de

r 
LK

 W
es

er
-E

m
s 

zu
 fü

hr
en

. G
ru

pp
en

-

 

un
d 

E
in

ze
lv

ol
tig

ie
re

r 
si

nd
 

be
i 

E
rfü

llu
ng

 
de

r 
A

nf
or

de
ru

ng
en

 
au

ch
 

di
re

kt
 

in
 

LK
 

E
,

 

A

 

bz
w

. 
L 

(G
ru

pp
en

) 
od

er
 

LK
 

L

 

(E
in

ze
lv

ol
tig

ie
re

r)
 s

ta
rt

be
re

ch
tig

t.

 

3.

 

V
ol

tig
ie

re
r 

m
it 

H
an

di
ca

p 
un

te
rli

eg
en

 n
ic

ht
 d

er
 A

lte
rs

be
gr

en
zu

ng
. 

D
as

 E
in

-/A
us

la
uf

en
 u

./o
. 

de
r 

A
uf

sp
ru

ng
 i

st
 i

n 
de

r 
G

an
ga

rt
 fr

ei
ge

st
el

lt.

 

4.

 

D
ie

 D
ur

ch
fü

hr
un

gs
be

st
im

m
un

ge
n 

fü
r 

W
et

tk
äm

pf
e 

de
r 

N
-G

ru
pp

en
 u

nd
 E

-/A
-

 

E
in

ze
lv

ol
tig

ie
re

r 
si

nd

 

im
 A

nh
an

g 
di

es
er

 
B

es
tim

m
un

ge
n 

au
fg

ef
üh

rt
.

 

5.

 

A
uf

 A
nt

ra
g 

de
s 

K
oo

rd
in

at
or

s 
/ 

F
B

 u
nd

 i
n 

A
bs

tim
m

un
g 

m
it 

de
m

 V
er

an
st

al
te

r 
ka

nn
 b

ei
 e

in
er

 V
ol

tig
ie

r-
P

LS
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as
 

Te
ch

ni
kp

ro
gr

am
m

 a
us

ge
sc

hr
ie

be
n 

w
er

de
n.

 

6.

 

V
ol

tig
ie

rp
fe

rd
e 

dü
rf

en
 w

äh
re

nd
 d

er
 V

er
an

st
al

tu
ng

 n
ur

 a
uf

 d
en

 d
af

ür
 v

or
ge

se
he

ne
n 

P
lä

tz
en

 lo
ng

ie
rt 

od
er

 in
 k

or
re

kt
er

 
A

us
fü

hr
un

g 
ge

m
. L

P
O

 §
 6

8.
I

 

un
d 

II  

(b
el

ie
bi

ge
r, 

zw
ec

km
äß

ig
er

 R
ei

ta
nz

ug
 u

nd
 R

ei
tk

ap
pe

/-
he

lm
) 

ge
rit

te
n 

w
er

de
n.

 

7.

 

B
ei

 W
B

 m
it 

be
ur

te
ile

nd
em

 R
ic

ht
ve

rf
ah

re
n 

w
ird

 z
us

ät
zl

ic
h 

ei
ne

 P
fe

rd
en

ot
e 

ve
rg

eb
en

. W
ei

te
rh

in
 is

t g
em

. L
P

O
 §

 2
03

 d
as

 
P

fe
rd

 b
is

 z
ur

 S
ta

rt
fre

ig
ab

e 
im

 T
ra

b 
au

f d
em

 Z
irk

el
 v

or
zu

st
el

le
n.

 

8.

 

S
ie

ge
re

hr
un

ge
n 

si
nd

 
ze

itn
ah

 
na

ch
 

B
ee

nd
ig

un
g 

de
r 

P
rü

fu
ng

 
du

rc
hz

uf
üh

re
n,

 
m

in
de

st
en

s 
je

do
ch

 
3 

S
ie

ge
re

hr
un

ge
n/

V
er

an
st

al
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ng
st

ag
 b
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 8

 S
td

. D
au

er
 (

au
sg

en
om

m
en

 M
ei

st
er

sc
ha

fte
n)

.

 

9.

 

B
ei

 
ge

tr
en

nt
er

 
D

ur
ch

fü
hr

un
g 

vo
n 

P
fli

ch
t 

un
d

 

K
ür

 
(b

zw
.

 

Te
ch

ni
kp

ro
gr

am
m

) 
so

llt
e 

de
r 

2.
 

D
ur

ch
ga

ng
 

(K
ür

/T
ec

hn
ik

pr
og

ra
m

m
) z

ei
tli

ch
 u

nm
itt

el
ba

r f
ol

ge
n

 

(a
us

ge
n.

 M
ei

st
er

sc
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fte
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B
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rü

fu
ng

en
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B
 m
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un
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A
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Z
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 W
B
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ür
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n 
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er
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an
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E
V

-

 

/ G
ru

pp
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-
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op
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V
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O
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W

B
 n
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in
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E
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 G
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er
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em

 W
B
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–

 

W
B
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ur
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ru

pp
en
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W
B
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 L
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O
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.

 

H
ol
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fe
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ng
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 s
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es

ch
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B
O
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in
d.
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B

es
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D
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lg
te

m
 A

bg
an

g 
na

ch
 in

ne
n

 

II.
 K

ür
:

  

K
ür

el
em

en
te

 
  

S
ta

nd
sp

ag
at

 v
w

 
 

 
 

K
ni

es
ta

nd
 s

w
 fr

ei

 
 

 
 

S
tü

tz
 a

uf
 d

er
 K

ru
pp

e
 

 
 

 
R

ol
lb

ew
eg

un
g

 
 

 
 

B
an

k 
rl,

 m
it 

A
bs

pr
ei

ze
n 

ei
ne

s 
B

ei
ne

s
 

Je
de

s 
vo

rg
es

ch
rie

be
ne

 K
ür

el
em

en
t d

er
 K

ür
 w

ird
 m

it 
1,

0 
P

un
kt

en
 b

ew
er

te
t. 

F
ün

f w
ei

te
re

, f
re

i w
äh

lb
ar

e 
E

le
m

en
te

 fl
ie

ß
en

 
w

ie
 fo

lg
t i

n 
di

e 
B

ew
er

tu
ng

 e
in

:

 
 

 
 

S
  *

 

 

1,
0

  
 

 
 

M
 *

 

 

0,
5

  
 

 
 

L 
 *

 0
,0

 

D
ie

 K
ür

 w
ird

 im
 G

al
op

p 
au

sg
ef

üh
rt

.

 
 

B
ew

er
tu

ng
:

 

P
fli

ch
t: 

 
 

 
 

m
ax

. 1
0,

0 
P

un
kt

e/
P

fli
ch

tü
bu

ng

 

K
ür

:

 

S
ch

w
ie

rig
ke

it:

 
 

m
ax

. 1
0,

0 
P

un
kt

e 
x 

1,
0

 
 

G
es

ta
ltu

ng
: 

 
 

m
ax

. 1
0,

0 
P

un
kt

e 
x 

2,
0

 
 

A
us

fü
hr

un
g:

 

 
 

m
ax

. 1
0,

0 
P

un
kt

e 
x 

3,
0

 

P
fe

rd
en

ot
e

 

P
fli

ch
t:

 

m
ax

. 1
0,

0 
P

un
kt

e 
x 

1,
0

 

P
fe

rd
en

ot
e 

K
ür

:

 
 

m
ax

. 1
0,

0 
P

un
kt

e 
x 

1,
0

 
 

 

D
ie

 A
us

fü
hr

un
gs

no
te

 e
rg

ib
t s

ic
h 

au
s 

de
r 

S
um

m
e 

de
r 

im
 P

ro
to

ko
ll 

ve
rm

er
kt

en
 A

bz
üg

e 
im

 V
er

hä
ltn

is
 z

u 
de

r A
nz

ah
l d

er
 

ge
ze

ig
te

n 
E

le
m

en
te

.

 

Z
ei

t:

 

K
ür

: m
ax

. 1
,0

 M
in

ut
en

 

E
s 

ge
lte

n 
di

e 
B

ew
er

tu
ng

sb
og

en
 d

er
 L

K
 W

es
er

-E
m

s  

E
in
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tz

:
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6

 

E
. B

estim
m

u
n

g
en fü

r S
o

nd
erp

rü
fu

n
g

en

 

§ 13 S
o

n
d

erp
rü

fu
n

g
 fü

r d
as A

b
zeich

en
 im

 P
ferd

esp
o

rt gem
. A

P
O

 A
b

sch
n

itt D

 

E
s gelten die B

estim
m

ungen der A
P

O
 m

it folgenden E
rgänzungen:

 

1.

 

D
er P

rüfungsterm
in m

uss

 

rechtzeitig (spätestens 21 Tage vor der P
rüfung) bei der LK

 W
eser-E

m
s schriftlich beantragt 

w
erden. P

rüfungen, die ohne schriftliche G
enehm

igung der LK
 W

eser-E
m

s abgehalten w
erden, können nicht anerkannt 

w
erden und sind ungültig.

 

2.

 

D
ie Lehrgangsleiter von A

bzeichenm
aß

nahm
en m

üssen

 

über die folgende F
ortbildungsnachw

eise verfügen:

 

-

 

Trainer C
, B

, A
 m

it gültiger Trainerlizenz des D
O

S
B

 

und aktuellem
 A

us-

 und F
ortbildungsnachw

eis A
P

O

 

-

 

P
ferdew

irte 
m

it 
gültiger 

Trainerlizenz 
des 

D
O

S
B

 
oder 

gültigem
 

F
ortbildungsnachw

eis 
der 

B
B

R
 

oder 
P

ferdew
irtschaftsm

eister oder R
ichter, die auf R

ichterliste der LK
 W

eser-E
m

s geführt w
erden. 

 

3.

 

D
ie P

rüfer für S
onderprüfungen w

erden von der LK
 W

eser-E
m

s bestellt. S
ow

eit die A
P

O
 als P

rüfer Trainer verlangt, 
m

üssen diese eine gültige LS
B

 Lizenz besitzen. S
ow

eit die A
P

O
 als P

rüfer R
ichter verlangt, m

üssen diese m
ind. die 

Q
ualifikation D

L u. S
L, F

A

 

bzw
. V

oE
 haben. B

ei den R
eit-, F

ahr-, V
oltigier-  

und Longierabzeichen kann ein P
rüfer durch 

den V
eranstalter benannt w

erden, der andere R
ichter w

ird durch die LK
 W

eser-E
m

s benannt.

 

D
er P

ferdeführerschein 

U
m

gang und P
ferdeführerschein R

eiten

 

kann ausschließ
lich von R

ichtern m
it m

ind. der Q
ualifikation D

L / S
L / F

A

 

/ V
oE

 
und/oder R

ichter B
reitensport

 

abgenom
m

en w
erden.

 

4.

 

D
ie R

ichter sind gem
einsam

 m
it dem

 V
eranstalter für regelkonform

e D
urchführung nach gültiger A

P
O

 verantw
ortlich. 

 

5.

 

D
er R

ichter darf im
 eigenen V

erein nicht tätig w
erden. D

es W
eiteren ist einer in der P

erson der R
ichter begründeten 

B
esorgnis der B

efangenheit

 

S
orge zu tragen

 

6.

 

D
ie Z

ahl der Teilnehm
er pro H

albtag (ca. 4 S
td.) ist begrenzt beim

 P
ferdeführerschein U

m
gang

 

und den 

  

A
bzeichen:

 

-

 

auf 30 P
ferdeführerschein U

m
gang

 

oder 20 A
bzeichen oder 20  

K
om

binierten (z.B
. 10 B

asispass und 10

  

R
A

),

 

-

 

auf 10

 

F
ahrabzeichen

 

-

 

auf 35 V
oltigierabzeichen

 

7.

 

D
ie P

rüfungsunterlagen sind beim
 P

ferdesportverband W
eser-E

m
s e. V. m

it der A
nm

eldung des Term
ins anzufordern 

und vor B
eginn der P

rüfung ausgefüllt den P
rüfern vorzulegen.

 

8.

 

D
ie 

A
brechnung 

der 
P

rüfungen 
incl. 

der 
P

rüfungsunterlagen 
erfolgt 

nach 
der 

jew
eiligen 

P
rüfung 

durch 
den 

P
ferdesportverband W

eser-E
m

s e.V.

 

9.

 

E
s w

ird eine G
rundgebühr von 25,-

 

€ für die A
bzeichenprüfungen erhoben. W

er die D
aten per A

R
IS

 an den P
S

V
W

E
 

(m
eyer@

psvw
e.de) sendet, bekom

m
t diese m

it der R
echnung autom

atisch w
ieder

 

gutgeschrieben.

 

10.

 

D
ie K

osten für die P
rüfungskom

m
ission sind, entsprechend den gültigen S

ätzen für Turnierrichter, vom
 V

eranstalter zu 
tragen.

 

11.

 
D

ie P
rüfungsplätze m

üssen den A
nforderungen der LP

O
 e

ntsprechen. 

  

12.
 

D
er P

ferdeführerschein U
m

gang
 

ist V
oraussetzung für den E

rw
erb des ersten G

eländeabzeichens
 

oder der A
bzeichen 

R
A

 5 / FA
 5 / LA

 5
 

o. LA
 5V

 
/ V

A
 5

 
o. 4

 
bzw

, sofern nicht bereits die A
bzeichen R

A
 6 und R

A
 7 abgelegt w

urden. D
er 

N
achw

eis m
uss in Form

 einer K
opie des Z

ertifikates vorgelegt w
erden, falls die P

rüfung nicht am
 selben Tag abgelegt 

w
ird. S

ind vor dem
 01.01.2000 bereits A

bzeichenprüfungen (keine M
otivationsabzeichen) abgelegt w

orden, können 
diese als V

oraussetzung anerkannt w
erden und sind ebenfalls in Form

 einer K
opie den P

rüfungsunterlagen beizulegen.

 
13.

 

D
ie A

bzeichen sind nach bestandener P
rüfung durch die R

ichter zu überreichen.

 
14.

 

D
ie A

bzeichenkarten können erst nach E
ingang der vollständig ausgefüllten P

rüfungsunterlagen und nach B
ezahlung 

der A
bzeichenprüfung ausgestellt w

erden. D
ie U

nterlagen m
üssen spätestens 2 W

ochen nach B
eendigung der P

rüfung 
eingereicht w

erden. 

 

15.

 

A
lle nicht vergebenen A

bzeichen und U
rkunden m

üssen zurückgesandt w
erden!

 

16.

 

B
ei R

ücksendung der P
rüfungsunterlagen m

uss eine K
opie des vorherigen A

bzeichens der Teilnehm
er beigefügt 

w
erden.

 

17.

 

D
ie Z

usendung und das fehlerfreie A
usstellen der A

usw
eiskarte ist nur m

öglich, w
enn die N

achw
eisbögen der 

P
rüfungen gut leserlich und vollständig ausgefüllt sind.

 
 

F. V
erb

in
d

lich
keit der B

estim
m

u
ng

en

 

Im
 Ü

brigen

 

gelten für alle P
LS

/B
V

 die B
estim

m
ungen der LP

O
,

 

der W
B

O
,

 

der A
P

O
, die S

atzung des P
ferdesportverbandes 

W
eser-E

m
s e.V. und die B

estim
m

ungen

 

2019

 

der LK
 W

eser-E
m

s. Letztere sind durch B
eschluss der LK

 W
eser-E

m
s vom

 

10. D
ezem

ber genehm
igt w

orden, und

 

treten zum
 01.01.2021

 

in K
raft.

 
 

V
echta, den 10. D

ezem
ber 2020

 

 
 

 
 

 
 

 
 

gez. C
laus B

ergjohann

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

(V
orsitzender)
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E
rg

än
zu

n
g

 d
er B

eso
n

d
eren

 B
estim

m
u

n
g

en
 V

o
ltig

ieren

 

d
er L

K
 W

eser-E
m

s ab
 01.01.2021

 

N
-G

ru
p

p
en

:

 

Teiln
ah

m
eb

erech
tig

u
n

g
:

 
 

 

6-

 

9

 

V
oltigierer, die im

 laufenden K
alenderjahr höchstens 16 Jahre alt w

erden

 
 

D
er Longenführer 

 

m
uss

 

im
 B

esitz des Longenführerausw
eises

 

(F
N

-Jahresturnierlizenz)

 

oder m
ind. des LA

 5

 

/ 
L

A
 5

V

 

(alt D
LA

 K
l. IV

)

 

(K
opie des LA

 m
uss  m

it der N
ennung abgegeben w

erden) sein

 

 

5 jährige und ältere P
ferde/P

onys

 
 

D
ie P

flicht-

 

A
uf-

 

und A
bgänge erfolgen im

 G
alopp. A

ufsprung m
it korrekter H

ilfestellung einer geeigneten P
erson 

oder eines geeigneten G
ruppenm

itglieds erlaubt.   
 

B
ei allen K

ür-

 

A
uf-

 

und

 

A
bgängen ist ein 

  

H
elfer erlaubt

 
 

V
oltigierer aus höheren LK

 (

 

E
-S

)

 

sind nicht startberechtigt

 
 

D
ie G

ruppen sind verpflichtet, über ihre E
rgebnisse einen Leistungsnachw

eis zu führen, der von der LK
 W

eser-
E

m
s ausgegeben w

ird. D
ieser m

uss bei der M
eldung zum

 S
tart vorgelegt w

erden

 
 

A
n

ford
eru

n
g

en

 

u
n

d
 B

ew
ertun

g
 g

em
. E

-

 

/ A
-

 

G
ru

p
p

en:  

I. P
flicht: D

ie P
flicht besteht aus

 

fünf Ü
bungen, die in einem

 B
lock, w

ahlw
eise auf der linken oder rechten H

and im
 

H
andgalopp ausgeführt w

erden.

 
 

A
ufsprung (ohne B

ew
ertung)

 

1.

 

F
reier G

rundsitz vw
, beliebige statische A

rm
h

altung

 

2.

 

S
eitsitz angefasst (Innen und A

uß
en)

 

3.

 

B
ank-

 

F
ahne –

 

daraus.

 

4.

 

K
nien vw

, beliebige statische A
rm

haltung –  

daraus:

 

5.

 

S
tütz-

 

A
bgang nach innen/ Landung

 

II. K
ür: D

ie A
-

 

K
ürelem

ente (siehe A
-

 

G
ruppen)

 

w
erden  im

 S
chritt, w

ahlw
eise auf der linken oder rechten H

and ausgeführt.

 

B
ew

ertu
ng

:

 

P
flicht: 

 

m
ax. 10,0 P

unkte/P
flichtübung

 
 

geteilt durch die A
nzahl der V

oltigierer = P
flichtnotensum

m
e

 
 x 2,0

 
 

K
ür:

 

W
ert der K

ürelem
ente:

 
 

 

m
ax. 10,0

  

P
unkte

 x 1,0

 
 

G
estaltung: 

 
 

 
 

m
ax. 10,0

  

P
unkte

 x 1,5

 
 

A
usführung:

 
  

 
 

m
ax. 10,0 P

unkte

  x 3,0

 
 

P
ferdenote

 
P

flicht:
 

 
 

m
ax. 10,0 P

unkte
  x 1,0

 
 

P
ferdenote K

ür:
 

 
 

 
m

ax. 10,0 P
unkte 

 x 1,0
 

G
esam

teindruck:
  

 
 

m
ax. 10,0 P

unkte
  x 1,0

 
  

Z
eit:

 
K

ür: m
ax. 4,0 M

inuten

 
P

flicht:

 
  

1

 

m
in. je V

oltigierer

 
E

s gilt der B
ew

ertungsbogen der LK
 W

eser-E
m

s

 

E
in

satz:

 

20,00 €/G
ruppe

 



B
es

o
n

de
re

 B
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ti
m

m
u

n
ge

n
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02
1 

d
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 L
K

 f
ü

r 
P

L
S

 in
 W

es
er

-E
m

s 
 

N
o

ti
ze

n 
 

1
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E
-E

in
ze

lv
o

lt
ig

ie
re

r:

 

Te
iln

ah
m

eb
er

ec
h

ti
g

u
n

g
:

 
 

V
ol

tig
ie

re
r 

(G
ru

pp
en

vo
lti

gi
er

er
 a

lle
r 

LK
),

 d
ie

 im
 la

uf
en

de
n 

K
al

en
de

rja
hr

 m
in

de
st

en
s 

 

8

  

un
d 

hö
ch

st
en

s 
13

 

Ja
hr

e 
al

t w
er

de
n

 
 

E
V

O
 a

us
 h

öh
er

en
 E

V
O

-L
K

 (
A

; L
-S

) 
si

nd
 n

ic
ht

 s
ta

rtb
er

ec
ht

ig
t.

 
 

D
er

 L
on

ge
nf

üh
re

r 
m

us
s 

im
 B

es
itz

 d
es

 L
on

ge
nf

üh
re

ra
us

w
ei

se
s

 

(F
N

-J
ah

re
st

ur
ni

er
liz

en
z)

 

od
er

 m
in

d.
 d

es

 

LA
 5

 / 
VA

 

5V
(D

LA
 K

l. 
IV

)

 

se
in

 (
ei

ne
 K

op
ie

 d
es

 L
A

 m
us

s 

 

m
it 

de
r 

N
en

nu
ng

 a
bg

eg
eb

en
 w

er
de

n)

 
 

5 
jä

hr
ig

e 
un

d 
äl

te
re

 P
fe

rd
e/

P
on

ys

 
 

D
ie

 E
V

O
 s

in
d 

ve
rp

fli
ch

te
t, 

üb
er

 ih
re

 E
rg

eb
ni

ss
e 

ei
ne

n 
Le

is
tu

ng
sn

ac
hw

ei
s 

zu
 fü

hr
en

, d
er

 

vo
n 

de
r 

LK
 W

es
er

-E
m

s 
au

sg
eg

eb
en

 w
ird

. D
ie

se
r m

us
s 

be
i d

er
 M

el
du

ng
 z

um
 S

ta
rt

 v
or

ge
le

gt
 w

er
de

n.

 
 

A
uf

sp
ru

ng
hi

lfe
 b

ei
 d

er
 K

ür
 e

rla
ub

t.

 
 

P
la

tz
ie

ru
ng

 e
rf

ol
gt

 n
ur

 fü
r 

Lo
ng

en
fü

hr
er

 u
nd

 V
ol

tig
ie

re
r

 

A
n

fo
rd

er
u

n
g

en
:

 

I. 
P

fli
ch

t:

 

D
ie

 P
fli

ch
t b

es
te

ht
 a

us
 a

ch
t Ü

bu
ng

en
, d

ie

 

in
 e

in
em

 B
lo

ck
 im

 G
al

op
p 

au
sg

ef
üh

rt 
w

ird
.

 

A
nf

.

 

un
d

 

B
ew

er
t.

 

ge
m

. A
-

 

G
ru

pp
en

 P
fli

ch
t

 
 

1.
 B

lo
ck

:

  

1.
 A

uf
sp

ru
ng

, 
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
2.

 fr
ei

er
 G

ru
nd

si
tz

 v
or

w
är

ts
,

 
 

 
 

  
 

 
 

3.
 

 
B

an
k-

-F
ah

ne
,

  
 

 
 

 
  

 
 

 
4.

 L
ie

ge
st

üt
z,

 E
in

bü
ck

en
 z

um
 S

itz
 

 
 

 
  

 
 

 
5.

 Q
ue

rs
itz  

 
 

 
6.

 K
ni

en  
 

 
 

7.
 S

tü
tz

sc
hw

un
g 

vl
.

 
8.

 

La
nd

un
g 

na
ch

 e
rf

ol
gt

em
 A

bg
an

g 
na

ch
 in

ne
n

 
 

II.
 K

ür
:

  

K
ür

el
em

en
te

 

S
ta

nd
sp

ag
at

 v
w

 

K
ni

es
ta

nd  

sw
 fr

ei
 

 

S
tü

tz
 a

uf
 d

er
 K

ru
pp

e

 

R
ol

lb
ew

eg
un

g

 

B
an

k 
rl.

 m
it 

ab
sp

re
iz

en
 e

in
es

 B
ei

ne
s

 
 

Je
de

s 
vo

rg
es

ch
rie

be
ne

 K
ür

el
em

en
t d

er
 K

ür
 w

ird
 m

it 
1,

0 
P

un
kt

en
 b

ew
er

te
t. 

F
ün

f w
ei

te
re

, f
re

i w
äh

lb
ar

e 
E

le
m

en
te

 fl
ie

ß
en

 
w

ie
 fo

lg
t i

n 
di

e 
B

ew
er

tu
ng

 e
in

:

 
 

 
 

S
  *

 

 

1,
0   

 
 

 

M
 *

 

 

0,
5   

 
 

 

L 
 *

 0
,0  

D
ie

 K
ür

 w
ird

 im
 S

ch
rit

t a
us

ge
fü

hr
t.  

B
ew

er
tu

ng
:

 P
fli

ch
t: 

 
 

 
 

m
ax

. 1
0,

0 
P

un
kt

e/
P

fli
ch

tü
bu

ng

 

K
ür

:

 

S
ch

w
ie

rig
ke

it:

 
 

m
ax

. 1
0,

0 
P

un
kt

e 
x 

1,
0

 
 

G
es

ta
ltu

ng
: 

 
 

m
ax

. 1
0,

0 
P

un
kt

e 
x 

 

2,
0

 
 

A
us

fü
hr

un
g:

 

 
 

m
ax

. 1
0,

0 
P

un
kt

e 
x 

3,
0

 

P
fe

rd
en

ot
e

 

P
fli

ch
t:

 

m
ax

. 1
0,

0 
P

un
kt

e 
x 

1,
0

 

P
fe

rd
en

ot
e 

K
ür

:

 
 

m
ax

. 1
0,

0 
P

un
kt

e 
x 

1,
0

 
 

 

D
ie

 A
us

fü
hr

un
gs

no
te

 e
rg

ib
t s

ic
h 

au
s 

de
r 

S
um

m
e 

de
r 

im
 P

ro
to

ko
ll 

ve
rm

er
kt

en
 A

bz
üg

e 
im

 V
er

hä
ltn

is
 z

u 
de

r A
nz

ah
l d

er
 

ge
ze

ig
te

n 
E

le
m

en
te

.

 

Z
ei

t:

 

K
ür

: m
ax

. 1
,0

 M
in

ut
en  

 

E
s 

ge
lte

n 
di

e 
B

ew
er

tu
ng

sb
og

en
 d

er
 L

K
 W

es
er

-E
m

s

 
 

E
in

sa
tz

:

 

7,
50

 €
/E

V
O
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B
eso

n
dere B

estim
m

u
n

gen
 2021 d

er L
K

 fü
r P

L
S

 in
 W

eser-E
m

s  
N

o
tizen

10

 

 

E
rg

än
zu

n
g

 d
er B

eso
n

d
eren

 B
estim

m
u

n
g

en
 d

er L
K

 W
eser-E

m
s fü

r P
o

n
y-, K

altb
lu

t-

 

u
nd

 

R
eitp

ferd
eren

n
en

 
ab

 01.01.2021

 

P
ferderennen w

erden nach den A
nw

eisungen der LK
 W

eser-E
m

s und den B
estim

m
ungen des jew

eiligen V
ereins 

durchgeführt.

 
 

D
ie 

R
eiterinnen 

und 
R

eiter 
unterw

erfen 
sich 

den 
A

nordnungen 
des 

S
tarters, 

R
ichters 

bzw
. 

der 
R

ennleitung 
des 

veranstaltenden V
ereins. A

ußerdem
 m

üssen sie in

 

R
eiter in P

ony-, K
altblut-, R

eitpferderennen ihre S
tam

m
m

itgliedschaft in 
einem

 den Landesverbänden angeschlossenen R
eitverein nachw

eisen (S
portbund). 

B
erufsrennreiter des D

V
R

 sind 
ausgeschlossen.

 

P
onyrennen sind bereits

 

in der W
B

O
 erfasst.

 
  

F
ü

r K
altb

lu
t-

 

u
n

d
 R

eitp
ferd

e ist fo
lg

en
d

es zu
 b

each
ten

:

 

-

 

Identitätspapiere (F
otokopie des vollständigen A

bstam
m

ungsnachw
eises –  m

indestens eine E
lternteilseite 

m
uss lückenlos nachgew

iesen w
erden -

  

sind m
it der N

ennung einzureichen)

 

-

 

O
ffen für 4-18jährige W

arm
blut-, H

albblut-

 

sow
ie K

altblutpferde m
it E

quidenpass des

 

jew
eiligen

 

Z
uchtverbandes, bei denen die B

esitzverhältnisse eindeutig

 

geklärt sein m
üssen.

 

-

 

A
usgeschlossen sind V

ollblutpferde bzw
. P

ferde, die sich

 

nach dem
 01. O

ktober 2020

 

in Trainers H
and 

befinden oder auf einer Trainingsliste stehen.

 

-

 

D
er E

quidenpass ist am
 R

enntag vorzulegen, eine K
opie zu hinterlegen.  

-

 
 

F
ür R

eitpferde-

 

/ H
albblutrennen m

it Totalisator: E
s dürfen nur P

ferde an diesem
 R

ennen teilnehm
en, 

w
elche im

 

Z
uchtbuch des H

annoveraner

 

H
albblutrennpferdes

 

des H
annoveraner V

erbandes e.V. 
eingetragen sind oder aufgrund ihrer A

bstam
m

ung die genealogischen V
oraussetzungen für eine E

intragung 
in das Z

uchtbuch des H
annoveraner

 

H
albblutrennpferdes

 

erfüllen.

 

E
ine K

opie der Tierzuchtbescheinigung 
sow

ie eine B
estätigung

 

des H
annoveraner V

erbandes e
.V

., dass das P
ferd am

 Zuchtprogram
m

 teilnim
m

t 
oder teilnehm

en kann, ist vor dem
 R

ennen vorzulegen.

 

A
lter der R

eiter-

 

/innen: m
indestens 16 Jahre

 

M
indestgew

icht des

 

R
eiter/innen: 60 kg (m

it S
attelzeug, B

leigew
ichte sind m

itzubringen) 

 

S
tartgeld bei R

eitpferderennen 10,00 € (fällig bei der S
tarterangabe)

 

die Länge:

 

bei R
eitpferderennen sollten

 

m
öglichst 1600

 

m
, 

 

bei K
altblutrennen 600 m

 nicht überschritten w
erden

 

-

 

F
ür R

eitpferde sind im
 R

ennen vier H
ufeisen vorgeschrieben.

 

E
s sollten m

öglichst F
alzeisen verw

endet 
w

erden. D
ie H

ufeisen m
üssen

 

bündig abschließ
end sein.

 

H
ufeisen m

it S
tollen bzw

. scharfen K
anten und 

N
ägeln (die über 2 m

m
 herausstehen) sind nicht zulässig.

 

-

 

S
poren und P

eitsche sind nicht erlaubt, eine R
eitgerte jedoch bis 65 cm

 Länge m
it Lederklatsche

 

am
 

unteren E
nde,

 

-

 
S

plittersichere S
turzkappe

 
und S

icherheitsw
este

 
ist P

flicht,

 

-
 

R
enndress (evtl. eigene R

ennfarben) sind angebracht, m
öglichst bei der N

ennung m
it angeben,

 
-

 
A

lle P
ferd

e sin
d

 am
 R

en
n

tag n
u

r
 

1x startb
erech

tig
t!

 
-

 
W

aageschluss: 1 S
tunde vor dem

 R
ennen.

 
 

E
s ist P

flicht, dass der B
esitzer für das P

ferd eine H
aftpflichtversicherung abschließ

t, der R
eiter im

 eigenen Interesse eine

 
ausreichende U

nfallversicherung.

 
 

D
ie einzelnen vom

 V
eranstalter ausgeschriebenen R

ennen können durch angem
essenes, aufgegliedertes R

enngeld, 
E

hrenpreise und evtl. F
ahrtkostenzuschuss honoriert w

erden.

 
 

B
ei N

ichtstartern in K
alt-

 

und

 

R
eitpferderennen ist ein tierärztliches A

ttest vorzulegen oder ein R
eugeld von 30,00

 

€ zu 
entrichten. 

M
it 

der 
A

bgabe 
der 

N
ennung 

unterw
erfen 

sich 
die 

Teilnehm
er 

und 
B

esitzer 
den 

B
estim

m
ungen 

der 
R

ennausschreibung.

 

F
ür den P

ferdenotdienst steht ein erfahrenes V
eterinärteam

, vom
 B

eginn bis zum
 S

chluss der R
ennveranstaltung zur 

V
erfügung. E

vtl. notw
endige, sofortige B

ehandlungen können durchgeführt w
erden. F

ür den F
all einer schw

eren, nicht 
heilbaren V

erletzung (z. B
. offene F

raktur) entscheidet jew
eils der diensthabende Tierarzt nach sorgfältiger P

rüfung im
 

R
ahm

en des Tierschutzgesetzes über die zu treffenden M
aßnahm

en.

 
 

V
echta, den

 

10.D
ezem

ber 2020

 

LK
 W

eser-E
m

s
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